
Herzlich Willkommen 
Diözesaner Pilgertag 
13. September 2025 | Werl
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Programm 
Diözesaner Pilgertag 13.09.2025 | Werl 

● Mahlzeiten und Verpflegung

■Mittagessen 12:00 – 14:00 Uhr
Turnhalle der Ursulinenschulen, Eingang Schloßstraße 

■ Kaffee und Kuchen 12:00 – 14:00 Uhr
U-Café / Ursulinenrealschule, Eingang Ecke Neuerstraße / Schloßstraße 

■ Kaffee- und Getränkestand 11:30 – 16:00 Uhr
 Pilgerkloster Klostergarten und Pilgersaal an der Basilika  

● Gespräch und Stille

■ „Ich habe Zeit“ – Gesprächsmöglichkeiten rund um die Basilika
11:30 – 15:30 Uhr | Ort: Wallfahrtsbasilika Vorplatz
Wer pilgert und sich auf den Weg macht, sich auf Impulse und Gedanken einlässt, der wird 
schnell merken, dass so manches Thema tiefer geht und vielleicht auch für den Moment 
bleibt. Im Laufe des Tages sind einige Personen in petrolfarbenen T-Shirts mit einem Button 
„Ich habe Zeit“ als geistliche Begleiterinnen und Begleiter ansprechbar und haben Zeit - für 
alles, was Sie gerne aus- und ansprechen wollen. Treffpunkt ist der Hoffnungspavillon auf 
dem Vorplatz der Wallfahrtsbasilika. 

■ Raum der Stille
11:30 – 15:30 Uhr | Ort: Wallfahrtsbasilika Krypta

■ Beichtgelegenheit
11:30 – 13:00 Uhr / 14:00 – 15:30 | Ort: Wallfahrtsbasilika



● Hoffnungsmarkt 11:30 – 14:00 Uhr
Ort: Ursulinenrealschule, Eingang Ecke Neuerstraße / Schloßstraße

■ Abteilung Schulpastoral ■ Bildungs- und Exerzitienhaus St.
Bonifatius Elkeringhausen ■ Diözesanstelle Berufungspastoral
■ Ehrenamtlichen- und Engagementförderung ■ Gefängnisseel- 
sorge ■ Geistliches Zentrum Franziskus Salzkotten ■ Jugendhaus
Hardehausen ■ Katholisches Forum Dortmund ■ Kolumbariums- 
kirche Siegen ■ Netzwerk go4peace ■ Pastoraler Raum Arnsberg
■ Pastoraler Raum Soest ■ Team Leitung durch ehrenamtliche
Gremien ■ Wallfahrt Verne

● Workshop 12:30 Uhr und 13:30 Uhr
Dauer ca. 45 Min. | Ort: Ursulinenrealschule

■ „Klug reagieren auf menschenverachtende Äußerungen“
Ein Schnupperkurs, wie überraschende und wirksame Antworten auf populistische und 
menschenfeindliche Sprüche - auch im familiären und Gemeindekontext - lauten können. 
Anhand tatsächlich passierter Vorfälle werden Reaktionsweisen erarbeitet und reflektiert. 
Außerdem wird die Handreichung "Seid Menschen! Gemeinsam gegen Hass und Hetze" des 
Familienbundes vorgestellt. Der Workshop wird von Dr. Andreas Fisch (Sozialinstitut Kom-
mende Dortmund) geleitet. 

● Geistliche Angebote 14:00 – 15:30 Uhr

Ort: Pilgerkloster bzw. Wallfahrtsbasilika

■ Lego-Ausstellung „Hoffnungsgeschichten aus der Bibel“
14:00 – 15:30 Uhr | Ort: Pilgerkloster 1. Etage
In insgesamt acht Stationen werden Hoffnungsgeschichten gezeigt. Die Ausstellung ist Teil 
des Projektes www.die-welt-der-kleinen-Steine.de, das schon im Jahr 2015 als innovatives 
Projekt entstanden ist. An jeder einzelnen Station gibt es etwas Neues zu entdecken. 

■ Kirchenmusikalische Impulse
14:00 – 15:00 Uhr | Ort: Alte Wallfahrtsbasilika



■ Kleiner Pilgerweg zum Sonnengesang des Hl. Franziskus
14:00 – 15:00 Uhr | Treffpunkt: Pilgerkloster Pforte (Klosterstraße 17)
Franziskus beschreibt in seinem Gebet unsere Natur als Brüder und Schwestern und zeigt 
uns damit wie eingebunden wir in Gottes Schöpfung sind. Im Zeichen des Klimawandels 
kann der Weg aktueller nicht sein. Die Strophen des Sonnengesanges sind von den Künstlern 
Otmar Alt und Bert Gerresheim gestaltet. Ausgewählte Stationen werden angeschaut, der 
Weg dauert 1 Stunde und ist ca.1,5 km lang. 

■ Trostweg
14:00 – 15:30 Uhr | Treffpunkt: Pilgerkloster Klostergarten
Viele Menschen mit Trauererfahrungen kommen nach Werl, denn das Gnadenbild trägt den 
Beinamen „Trösterin der Betrübten“. So entstand die Idee eines Meditationsweges gemein-
sam mit der Künstlerin Martina Dörfler aus Werl. Mit Hilfe des Meditationshefts kann man 
sich selbständig auf den Weg des Trostes begeben. Die Intention ist es, an den Stationen zu 
verweilen, die etwas in mir in Resonanz bringen. Sich Zeit nehmen, zur Ruhe kommen, die 
eigene Klage in die Mauer legen, aber auch über die eigenen Kraftquellen nachdenken und 
die eigenen Stärken wahrnehmen. 

■Weggemeinschaft
14:00 – 15:00 Uhr | Ort: Pilgerkloster Meditationsraum 1. OG
In Gemeinschaft lesen wir einen Abschnitt aus der Heiligen Schrift, halten Stille und gehen 
dann in Austausch über das gelesene Wort Gottes, unser Leben und unseren Glauben. Die 
Weggemeinschaft wird von Silvia Klein und Florian Jansen begleitet. Näheres zur Idee der 
Weggemeinschaften auf www.weggemeinschaften.de 

● Hoffnungsbaum pflanzen
15:00 Uhr | Pilgerkloster Klostergarten 
Zum Abschluss des Pilgertages pflanzt Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz einen Eichenbaum 
im Garten des Pilgerklosters, der vom Hoffnungsort Hardehausen mit nach Werl gebracht 
wurde. 

● Pontifikalamt zum Abschluss des Pilgertags
mit Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz  
Beginn 15:30 Uhr | Ort: Wallfahrtsbasilika




